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Politische Tagesübersicht
Halle 2 Oktober

Zur Ausführung des Sprengstoffgesetzes ist ein
weiterer Erlaß des Finanzministers ergangen welcher Be
stimmungen über die Durchfuhr von Sprengstoffen enthält
Wir entnehmen denselben das Folgende 1 Die Abferti
gung der Sprengstoffe zur Durchfuhr hat stets auf Begleit
schein 1 unter Anlegung von Colloverschluß zu erfolgen
2 Bei Bestimmung der Frist zur Vorlegung des Begleit
scheins bei dem Empfangsamt sind die Vorschriften des

15 des Begleitscheins Regulativs genau zu beachten
Z Das Begleitschein Ausfertigungsamt hat das Empsangs
amt von der erfolgten Abfertigung der in Rede stehenden
Waaren zur Durchfuhr und der festgesetzten Frist zur Ge
stellung derselben sofort in Kenntniß zu setzen Im Fall
einer Verhinderung der Fortsetzung des Transportes des
Begleitscheinguts hat die betreffende Amtsstelle auch das
Begleitschein Empfangsamt von dem Veranlaßten zu benach

richtigen 4 Wenn zur Durchfuhr abgefertigte Spreng
stoffe innerhalb der festgesetzten Frist dem Empfangsamt
nicht gestellt werden so hat das Letztere sofort hiervon das
Begleitschem Aussertigungsamt behufs Erörterung über den
Verbleib der Waaren und Benachrichtigung der Polizei
behörde in Kenntniß zu setzen eventuell die Einleitung des
Strafverfahrens gegen den Waarensührer zu veranlassen

Aus Bremen 2 Oktober wird geschrieben Nach
hier eingegangenen Nachrichten erhielt der Vertreter der
Firma Lüderitz in Angra Pequena Heinrich Vogelsang am
9 August c vom Korvettenkapitän v Raven die Mitthei
lung daß er das afrikanische Küstengebiet zwischen dem
26 Grad südlicher Breite und der Walfischbai sowie nörd
lich der Walfischbai zwischen Kap Frio unter den Schutz
des deutschen Reiches gestellt und daß er zu diesem Zweck
in Sandwich Harbour sowie nördlich von der Walfischbai
und Kap Frio die deutsche Flagge aufgehißt und Ärenz
pfähle mit den deutschen Nationalfarben aufgestellt habe
Zugleich wurde der Vertreter der Firma Lüderitz ersucht
deutschen und englischen Kriegsschiffen welche in Angra
Pequena einlaufen hiervon Mittheilung zu machen

Aus Luxemburg wird geschrieben Der König Groß
herzog und die Königin Großherzogin sind zu einem drei
monatlichen Aufenthalte hier angesagt und werden am
i Oktober Nachmittag gegen 5 Uhr aus Schloß Berg ein
treffen In den ersten Tagen des Monats November
wird die feierliche Enthüllung des Denkmals Wilhelms II
des Vaters des jetzt regierenden Königs stattfinden Zu
dieser Feier sollen sämmtliche nähere und entferntere Ver
wandten des oranischen Fürstenhauses seitens des Königs
eingeladen werden Unter diesen auch der Herzog Adols
von Nassau was hier allgemein als sehr bezeichnend für

die jetzige Konjunktur der schon öfters besprochenen Erbfolge

frage angesehen wird Sonstige Feierlichkeiten werden wohl
wegen der Trauer der königlichen Familie unterbleiben

Der Moniteur de Rome meldet daß der päpst
liche Nuntius in Konstantinopel Rotelli am Dienstag
über Wien nach Rom abgereist sei nachdem derselbe von
dem Sultan in Abschiedsaudienz empfangen worden
Wenn die Besserung in den öffentlichen Gesundheitsverhält
nissen anhält so dürfte das nächste Konsistorium Ende dieses
Monats stattfinden

Der ausgewiesene Direktor des Brüsseler Journals
Le National Marchi ist um Mitternacht nach Paris

abgereist Vorher hatte ein Abschiedsbanket stattgefunden
welches Marchi seitens seiner politischen Gesinnungsgenossen

in einem großen Hotel gegeben worden war Ein ziemlich
zahlreicher Zug von Socialisten mit einem Musikkorps an
der Spitze begab sich nach den Büreaus des National
wo die Marseillaise gespielt und Hochrufe auf die Republik
ausgebracht wurden Marchi und Andere hielten Ansprachen
an die Menge und protestirten gegen den Ausweisungsbefehl
Der Zug begab sich darauf nach dem Südbahnhofe
Gensdarmerie und Polizeimannschaften versperrten demselben

den Zugang zum Bahnhofe Die Menge blieb deshalb bis
zum Abgange des Cisenbahnzuges vor dem Bahnhofe die
Marseillaise singend

Aus Paris 2 Oktober wird geschrieben Der Präsi
dent Gr6vy wird heute Abend 11 Uhr zurückerwartet
Der Kriegsminister legte in einem heute früh stattgehabten
Ministerrathe den Entwurf für die Organisation der Kolonial
armee vor Die Kredite für die Expedition in Tonking
und in China bis zum Ende des Jahres welche bei Eröff
nung der Kammern beantragt werden sollen werden im
Ganzen nicht mehr als 10 Millionen betragen Am
Sonnabend findet ein Ministerrath unter dem Vorsitze
Grsvy s statt In Eiry le Noble bei Macon hat ein
Dynamitattentat stattgefunden durch welches erheblicher Scha
den angerichtet wurde Die heute hier über militärische
Operationen des Admirals Courbet und über die Besetzung
von Kelung durch französische Truppen verbreitet gewesenen
Nachrichten werden von der Agence Havas mit dem Be
merken dementirt daß die Regierung seit zwei Tagen keine
offizielle Mittheilung von dem Admiral Courbet erhalten
habe Nach einer Meldung aus Hanoi von heute ist der
neue französische Ministerresident Lemaire in Hue eingetrof

fen Aus Singapore ist gestern ein Schiff abgegangen
um die Kabelverbindung zwischen Saigun und Haiphong und
Hongkong wieder herzustellen

Das Journal de St Pstersbourg bezeichnet die
Meldung der Rspublique sranyaise von MißHelligkeiten
die jüngst zwischen dem Botschafter Nelidow und der Pforte

wegen Zahlung der Kriegsentschädigung entstanden wären
und wegen deren der Botschafter eine längere Reise nach dem
Archipel angetreten hätte sowie die weitere Behauptung diese
Reise stehe im Zusammenhang mit der Entrevue in Skiernie
wice als reine Erfindungen wenngleich die russische Regie
rung die häufigen und plötzlichen Stockungen oben erwähnter
Zahlungen zu beklagen habe Wie der Swiet meldet
ist in der Judenkommission die Uebertragung der Führung
der jüdischen Standesregister welche hisher den Rabbinern
oblag an die Polizeiorgane beantragt worden mit der Ent
scheidung daß diese Maßregel nicht die religiöse Seite der
Sache berühre

Wie dem Reuter schen Bureau aus Wady
halfa gemeldet wird sind alle politischen Gefangenen in
Dongola von dem Mudir in Gegenwart eines englischen
Offiziers in Freiheit gesetzt worden

Die internationale Konferenz zur Festsetzung des ersten
Meridians ist am 1 Oktober in Washington eröffnet worden
Anwesend sind Vertreter von 22 Ländern

Die Gerüchte von der Wiederaufnahme der Verhand
lungen zwischen Frankreich und China gewinnen an
Consistenz und der Glaube an eine gütliche Beilegung des
Conflicts wird vorherrschend Der Pariser National bringt
hierüber folgende Note Man sagt daß Frankreich in ein
Arrangement mit China auf folgender Basis einwilligen
werde 1 Aufrechterhaltung des Vertrages von Tientsin
2 Zahlung aller durch den Krieg in Tonkin und die Expe
dition nach China verursachten Kosten in zehn Raten Diese
Indemnität würde mit Einreichung der neuen von den Kam
mern zu fordernden Summe 87 Mill Frcs nicht übersteigen
Da die Beziehungen Patenotre s zu den chinesischen Behörden
unterbrochen sind so ist Baron Courcel beauftragt worden
die Intentionen der französischen Regierung zur Kenntniß des
chinesischen Gesandten in Berlin Li Fong Pao zu bringen
Andererseits versichert man daß der Vertreter Deutschlands
in Peking angewiesen sei der chinesischen Regierung zu rathen
jene Bedingungen anzunehmen Ossiciös wird aus Paris
wiederum anderweitig gemeldet daß Courbet nachdem alle
Verstärkungen eingetroffen mit seinem Geschwader die Anker
gelichtet und von der Rhede von Matson zu einer neuen
Action abgedampft sei Folgende Depesche bringt die eben
hier eintreffende Times aus Tientsin 29 September Die
Hoffnungen auf friedliche Beilegung des französisch chinesischen
Eonslicts erhalten sich Es wird verbreitet die Kaiserin habe
beschlossen mit Frankreich Frieden zu schließen

Deutsches Reich
Berlin 2 Oktober

Wie aus Baden Baden 2 Oktober gemeldt
wird brachte der Kaiser heute mehrere Stunden in seinem

suj Ein dunkler Fleck
Novelle von A Marbh

Fortsetzung

Sein Antlitz verzerrt sich schreckeneeregend in seinen
Augen glimmt s wie Wahnsinn als er nun den Arm mit
der Hacke erhebt weit ausholend um mit einem einzigen
Schlage den Schädel der ahnungslosen Schläferin zu zer
schmettern

Im nächsten Moment muß der tödtliche Streich
niedersausen da im letzten entscheidenden Augen
blick fällt ein Schatten zwischen den Mörder und
sein Opfer

Zurück höllisches Blendwerk
Er will dies rufen aber nur ein keuchender Athemzug

entringt sich seiner Brust als er wild aufblickend die lichte
Mädchengestalt erkennt die wie aus der Erde gewachsen
neben ihm steht bereit den tödtlichen Schlag aufzufangen
Namenloses Entsetzen fesselt Käthchms Zunge macht sie un
fähig einen Laut hervorzubringen selbst die weit geöffneten
blauen Augen sonst so leuchtend in heiterer Lebenslust
scheinen wie erstarrt in Abscheu und Grauen Unverwandt
schaut sie ihn an das süße Gesicht todtenblaß die krampfhaft
ineinander verschlungenen Hände wie schützend über das be
drohte Haupt der Tante erhoben

Was in den beiden vorging in jener furchtbaren Mi
nute wo sie in regungslosem Schweigen sich gegenüber stan
den Blick in Blick gebannt weiß Gott allein

Mit einem Male erbebte die riesige Männergestalt wie
unter konvulsivischen Schauern auch seine entstellten Gesichts
züge durchlief ein krampfhaftes Zucken der noch erhobene
Arm sank herab das Mordwerkzeug entglitt der willenlosen
Hand Und nun löste sich der Druck der seit Tagen sein
Hirn wie ein glühender Reifen umspannte mit entsetzlicher
Klarheit wurde er sich seines furchtbaren Vorhabens bewußt

ein namenloses Grauen vor sich selbst ergriff ihn daß
er sich schüttelte wie im Fieberfrost

Fort nur fort aus der Nähe der reinen Lichtgestalt so
rasch und so weit Deine Füße Dich tragen

Das war der ihn jetzt allein beherrschende Gedanke Er

wandte sich zur Flucht da nach wenigen Schritten legte
es sich plötzlich wie eine blutige Wolke vor seine Augen er
taumelte seine Hände griffen haltlos in die Luft blutigen
Schaum auf den Lippen brach er unter dumpfem Aufstöhnen
besinnungslos zusammen

Sein jäher Fall entriß Käthchen ihrem lähmenden Ent
setzen Sie schrie laut auf und das Furchtbare dessen
Zeugin sie eben gewesen momentan vergessend kniete sie im
nächsten Augenblick neben dem Unglücklichen bemüht sein
Haupt vom Boden zu erheben und mit ihren zitternden
Armen zu stützen

So durch Käthchens Schrei aus ihrem Schlummer
auffahrend erblickte Frau Klein die beiden

Verwirrt noch halb schlaftrunken wußte sie zuerst nicht
was sie denken sollte da zuckte ein blendend greller Blitz
strahl hernieder dem ein die Erde in ihren Grundfesten er
schütternder Donner folgte

Von Schreck gleichsam in die Höhe geschnellt sprang
Frau Klein empor

Großer Gott rief sie am ganzen Körper zitternd
was ist denn geschehen Käthchen Hat ihn der Blitz

erschlagen

O Tante bitte ruf Hilfe herbei er stirbt mir sonst
unter den Händen Hilfe Hilfe lautete Käthchens angst
volle Entgegnung

XII
Der erste Blitz und Donner bildete gleichsam nur das

Signal zu einem Unwetter wie solches über Erlenthal seit
Menschengedenken nicht hereingebrochen war Alle schlimmen
Elemente schienen entfesselt Der vorhergehenden Windstille
folgte ein Sturm dessen rasende Gewalt vielhundertjährige
feste Baumstämme wie schwache Halme umknickte und was
die Windsbraut verschonte fiel dem Hagelschlag zum Opfer
Der erwartete reiche Obstsegen war vernichtet halbreife
Pflaumen Birnen und Aepfel bedeckten den Erdboden
scheffelweise vermischt mit zersplitterten Baumzweigen die
Feldfrüchte lagen umher wie abgehackt der Boden zerwühlt
aufgerissen die tiefer liegenden Ackerstücke von dem wolken
bruchartig herniederströmenden Regen mit fußhohem Erd
schlamm bedeckt Und noch immer flammte aus den nacht

schwarzen Wolken Blitz auf Blitz einmal hatte sein zünden
der Strahl eine einsamstehende Eiche getroffen sie brannte
im Nu nieder ein zweiter fuhr am Kirchthurm entlang zer
splitterte das Zifferblatt der Uhr nahm dann seinen Weg
bis zum vorstehenden Sims und fuhr darnach im Zickzack an
der äußeren Mauer herunter ohne glücklicherweise weiteren
Schaden zu thun und einen Brand zu entzünden der leicht
ganz Erlenthal in einen Schutthaufen hätte verivandeln
können

In den Häusern herrschte schon ohnehin genug Angst
und Betrübniß über die chaotische Verwüstung in den Gärten
und auf den Feldern Die frohen Hoffnungen des Land
manns waren dahin aller Fleiß alle Mühe vergeblich
gewesen und doch durste er noch von Glück sagen daß
wenigstens die Getreideernte vorüber Inbrünstig betete All
und Jung Gott wolle die gefüllten Scheuern gnädig be
hüten vor dem vernichtenden Wetterstrahl

Wohl in keiner Familie waltete eine so bedrückte bange
Stimmung wie in der Klein schen denn zu den Befürch
tungen vor den Schrecknissen der aufrührerischen Natur
gesellte sich noch die Sorge um den plötzlich schwer er
krankten Fritz

So lange das Unwetter tobte war an ärztliche Hilfe
aus Berlin nicht zu denken man mußte sich einstweilen ge
nügen lassen an den Verordnungen des schleunigst herbeige
rufenen einzigen Heilgehilfen von Ellenthal seines eigent
lichen Standes Barbier Jahrelange Erfahrungen verliehen
dem Herrn Doktor wie er allgemein im Dorfe titulirt
wurde einen gewissen Grad von Gefchicklichkeit Umsicht und
einen ziemlich sicheren Blick

Als er des Kranken zuerst ansichtig wurde zog er sein
gutmüthiges etwas stark geröthetes Gesicht in sehr bedenkliche
Falten und murmelte kopfschüttelnd Hm hm scheint um
den armen Schelm schlimm sehr schlimm zu stehen Herr
Klein

Nichtsdestoweniger traf er sofort die nöthigen Anstalten
zu einem Aderlaß

Wir müssen das Blut vom Gehirn zurücktreiben
um einen Schlagfluß zu verhüten, sagte er mit wichtiger
Miene



Arbeitskabmet zu empfing den Besuch des Großherzogs der
Frau Großherzogin und des Erbgroßherzogs von Baden und
machte um 2 Uhr eine längere Spazierfahrt Nach der Rück
kehr von derselben nahm der Kaiser das Diner mit der Kai
serin gemeinsam ein Auch gestern Nachmittag hatte Se
Majestät eine längere Ausfahrt unternommen

In dem Befinden der Frau Prinzessin Wil
helm sind keine weiteren Störungen eingetreten Der
Krästezuständ hat sich in Folge dessen in erfreulichster Weise

gehoben Da auch der Scharlachprozeß abgelaufen ist wer
den Bulletins nicht mehr ausgegeben

Interessant ist eine Aeußerung welche während der
Manöver am Rhein Kaiser Wilhelm gegenüber den öster
reichischen Militär Delegirten gethan haben soll Es war
nach einer Hoftafel so berichtet die N Fr Pr als der
Kaiser an sie herantrat und zu ihnen sagte Meine Herren
es ist mir sehr angenehm Sie zu sehen Wir haben in
Skierniewice fleißig gearbeitet und der Friede ist auf lange
Zeit gesichert Ich freue mich sehr daß ich mit Ihrem Sou
verän in innigster Freundschaft lebe Als Reminiscenz an
Skierniewice ist es wohl auch erwähnenswerth daß nach
glaubwürdiger Mittheilung die drei Kaiser im persönlichen
Verkehr sich ausschließlich der deutschen Sprache bedient haben

Wie aus München gemeldet wird beabsichtigt die
kronprinzliche Familie bis Morgen dort zu verbleiben
und dann nach Tirol weiter zu reisen wo dieselbe ebenfalls
incognito einige Wochen Aufenthalt zu nehmen gedenkt

München 2 Oktober Die deutsche Molkerei
ausstellung ist heute im Auftrage des Königs durch den
Ehrenpräsidenten derselben Prinzen Ludwig eröffnet worden
Die hier anwesenden Mitglieder des königlichen Hauses die
Minister die Spitzen der Civil und Militärbehörden sowie
die deutschen und fremdländischen Delegirten und sonstige
Notabilitäten wohnten der Eröffnungsfeier bei

Oesterreich
Wien 2 Oktober Wie die Neue freie Presse

meldet hätten die beteiligten österreichischen Bahnen das
Berliner Uebereinkommen vom 10 Februar 1883 betreffend
die Regelung des deutsch österreichischen Eisenbahnverkehrs
gekündigt um für die bevorstehenden Verhandlungen voll
kommen freie Hand zu behalten Die preußischen Staats
bahnen dürften die Verständigung am 30 September erhal

ten Habens mg MRumänien
Bukarest 2 Oktober Der König und die Königin

treten nächsten Montag die Reise nach Deutschland an um
der Feier der goldenen Hochzeit des Fürsten und der Fürstin
von Hohenzollern in Sigmaringen beizuwohnen

58L 88 83 7L1 Cholera Ä
Rom 2 Oktober Cholerabericht vom 1 d Mts

Es kamen vor In Alessandria 7 Erkrankungen und 12
Todesfälle in Aquila 2 Erkrankungen und ebenso viele
Todesfälle in Bergamo 13 Erkrankungen und 9 Todes
fälle in Brescia 4 Erkrankungen und 3 Todesfälle in
Campobasso 1 Erkrankung und 2 Todesfälle in Caserta
15 Erkrankungen und 10 Todesfälle in Cremona 16 Er
krankungen und 7 Todesfälle in Cuneo 34 Erkrankungen
und 12 Todesfälle in Ferrara 5 Erkrankungen und ein
Todesfall in Genua 81 Erkrankungen und 38 Todesfälle
davon in der Stadt Genua 45 Erkrankungen und 19

Todesfälle und in der Stadt Spezzia 4 Erkrankungen und
ebenso viele Todesfälle in Mantua 2 Erkrankungen in
Mailand 5 Erkrankungen und 3 Todesfälle in Modena je
1 Erkrankungs und Todessall in Neapel 133 Erkran
kungen und 82 Todesfälle davon in der Stadt Neapel
82 Erkrankungen und 55 Todesfälle in Novara 2 Er
krankungen und ebenso viel Todesfälle in Parma 3 Er
krankungen und 3 Todesfälle in Pavia 3 Erkrankungen

In der That bewies das angewandte Mittel sich
von Erfolg

Das scheinbar bereits entflohene Leben kehrte allmählich
in den regungslosen Körper zurück die eisige Kälte wich der
kaum merkliche Pulsschlag belebte sich nun zuckten die
Wimpern er schlug die Augen auf schaute mit leerem ver
ständnißlosen Ausdruck umher und schloß sie wieder
der nächste Moment versenkte ihn abermals in eine todten
ähnliche Ohnmacht

Hm sehr bedenkliches Symptom verkündete der
Dorfäskulap mit dessen Wissenschaft es in diesem besonde
ren Krankheitsfälle zu Ende war Alle fünf Minuten
frische kalte Wasserumschläge Eis wär noch besser aber wo
jetzt herholen Können augenblicklich weiter nichts thun
müssen abwarten bis er Herr Gott unterbrach er
sich als ein glührother Blitz mit blendender Helle das
Stübchen durchzuckte dem im selben Augenblick ein betäu
bender Donner folgte ist das n schreckliches Gewitter
Meine armen Kinder werden sich halb zu Tode ängstigen
Möcht wohl mal auf n Augenblick hinüber laufen

Gehen Sie in Gottes Namen Doktor bei solchem
Wetter ist Jeder am besten bei den Seinen aufgehoben,
sagte Herr Klein Wegen der Umschläge dürfen Sie
außer Sorge sein ich und Käthchen werden s nicht an Acht
samkeit und Pünktlichkeit fehlen lassen nicht wahr Kind
Und sobald das Gewitter nur n bischen nachläßt muß
Christian nach Berlin fahren was die Pferde laufen kön
nen und den Herrn Sanitätsrath holen

Herr Klein ging nun ab und zu Seine Frau hatte
vollauf mit den Kindern zu thun die aus Furcht weinten
und schutzsuchend sich an die Mutter drängten so blieb
Käthchen meist allein bei dem Kranken

Beinah so regungslos wie jener saß sie an seinem
Bette Wenn sie die Umschläge erneute lag in ihren Be
wegungen etwas Mechanisches fast Automatenhaftes Der
Eindruck des Furchtbaren das ihre Zlngen geschaut lag
noch immer wie ein Bann auf ihrer Seele Sie konnte
nichts Anderes denken und sehen als nur dies eine grauen
volle Bild War s denn kein bloßer Fiebertraum Keine
Bision einer überreizten Einbildungskraft Ach Gott

und 1 Todesfall in Reggio nell Emilia 6 Erkrankungen
und H Todesfälle in Rovigo 4 Erkrankungen und 1 To
desfall in Salerno 2 Erkrankungen und 1 Todesfall in
Turin 2 Erkrankungen und 3 Todesfälle in Venedig
2 Erkrankungen davon eine in der Stadt Venedig

Paris 2 Oktober Die von Aubervilliers
gemeldeten Cholerafälle haben sich als edolsra nostras
herausgestellt In Perpignan sind gestern 3 Cholera
todesfälle vorgekommen

Amtlicher Wochenbericht über die Cholera In
der Zeit vom 20 bis zum 26 v Mts sind in Frankreich
insgesammt 177 Personen gegen 210 in der vorhergehen
den Woche an der Cholera gestorben Die Zahl der von
der Cholera betroffenen Kommunen beträgt 62 davon
kommen aus das Seine Departement 2 Todesfälle und
zwar einer auf St Denis und einer auf St Ouen

Locales
Halle 3 Oktober

j Die Herbst Generalversammlung des
Kunstgewerbeverems welche gestern Abend im Cafs David
stattfand war gut besucht Herr Regierungspräsident v Diest
und die beiden Herren Regierungsräthe Lauer und Stein
beck beehrten die Versammlung einige Zeit lang mit ihrer
Anwesenheit Diese genannten Herren befanden sich auf der
Rückreise von Delitzsch wo dieselben der Einweihung des
neuen Seminargebändes beigewohnt hatten Als die Ver
sammlung den anwesenden hohen Gästen zu Ehren sich von
ihren Sitzen erhoben sprach Herr v Diest sich anerkennend
darüber aus welche großen Erfolge der verhältnißmäßig noch
junge Verein bereits errungen und sprach den Wunsch aus
daß der Halle sche Kunstgewerbeverein dem Vorgange desjenigen
in Weimar folgend danach streben möge eine permanente
Kunstgewerbeausstellung zu bekommen Von großer Wich
tigkeit sei es dabei daß an den einzelnen Gegenständen der
Preis befestigt würde denn gerade dadurch daß der Besucher
ersehe wie erstaunlich billig sehr viele Ausstellungsobjecte
seien würde viel mehr Kunstgewerbliches für Haus und Ge
brauch gekauft und dadurch der Sinn für das Kunftgewerbe
sowie dieses selbst gefördert werden Hierauf machte der Vor

sitzende Herr Stadtbaurath Lohausen die Mittheilung daß
Herr v Diest die hiesige Polizeibehörde ersucht habe doch
wieder einmal in Erinnerung zu bringen daß der Handels
minister bereits vor mehreren Jahren zu Prämien für aus
gestellte Handwerks Lehrlingsarbeiten einen Staatszuschuß be
willigt habe daß jedoch von diesem Anerbieten noch viel zu
wenig Gebrauch gemacht worden sei Der Vorstand des
Vereins wird in Folge dieser erneuten Anregung die Frage
erwägen ob es möglich sein würde eine Ausstellung von
Lehrlingsarbeiten zu veranstalten welche eine direkt kunstge
werbliche sei Das Ergebniß dieser Erwägung wird in der
nächsten Monatsversammlung mitgetheilt werden in welcher
Herr v Huber Liebenau über Die Zukunft des deut
schen Kunstgewerbes sprechen wird Bekannt gemacht wurde
ferner daß dem Verein vom Herrn Bürgermeister Schneider
ein Katalog der hessischen Landes Ausstellung in Kassel über
geben und daß von der Berliner Firma Siemens ein illustrirter
Preiscourant über Regenerativ Beleuchtungsgegenstände über

sandt worden sei Durch Herrn Bauinspektor Rückert
wurde die Zeichnung eines verkäuflichen Schrankes im Nokoko
styl vorgelegt der Vorstand wird sich zunächst nach dem
Preise erkundigen und es wird dann später darüber beschlossen
werden ob der Schrank für den Verein angekauft werden
soll Der Dresdener Kunstgewerbeverein feiert nächsten Montag
fein 50jähriges Stiftungsfest und hat dazu dem Vereine
einige Einladungskarten und eine Chronik des Vereins über
sandt über welche in einer Monatsversammlung Herr
Maurermeister Kuhnt berichten wird Von den nach

da lag er ja vor ihr wie sie ihn hatte zusammenbrechen
sehen Sie rief sich wieder und wieder den ganzen Vor
gang zurück

lschon seit frühem Morgen war sie von einer seltsam
beklemmenden Unruhe gepeinigt worden welche sie der ge
witterschwülen Lust zuschrieb Im Freien hatte sie es noch
drückender gefunden als im kühleren Zimmer deshalb blieb
sie dort mit den Kindern zurück während die Tante den
Aufenthalt im Garten vorzog Bei der letzteren eigenen
Käthchen bekannten Gewitlerfurcht wunderte sie sich daß sie
so lange draußen blieb indem die immer höher steigenden
die ganze Natur verfinsternden schwarzgrauen Wolken jeden
Augenblick den Ausbruch des Unwetters erwarten ließen
Sie sing an sich zu ängstigen mit den Kindern am Fen
ster stehend schaute sie immer sehnsüchtiger nach der Er
warteten aus Sie wäre am liebsten in den Garten geeilt
sich nach der Tante umzusehen wollte aber die Kinder
nicht allein lassen Da trat endlich der Onkel in die
Stube

Wo ist die Mutter Doch nicht mehr im Garten
fragte er besorgt

Freilich bitte bleib hier Onkel ich hole die Tante,
lautete Käthchens beklommene Erwiderung dabei war sie
auch schon schnell wie der Wind zur Thür hinaus

He Käthchen rief der Onkel ihr noch nach
weißt du vielleicht ob Fritz schon vom Felde zurück ist

Nein Onkel entgegnete sie hastig Sie flog förm
lich über den Hof bis sie in der Gartenthür stand und
hier sich nach der Tante umschauend wollte sie dieselbe
eben laut rufen doch der Laut auf ihren schon halb ge
öffneten Lippen erstarb als sie nur wenige Schritte seit
wärts vor der Jasminlaube sitzend die Gesuchte erblickte
und dicht da vor ihr leicht über die Schlummernde herab
gebeugt Fritz Schäfer Plötzlich trat er einen Schritt zu
rück er hatte sich wohl nur über ihren festen Schlaf
vergewissern wollen und erhob langsam die Hand mit
der schweren eisernen Hacke Ueber seine mörderische Ab
sicht konnte Käthchen sich nicht täuschen denn noch nie hatte
sie ein Menschenantlitz gesehen von so deutlich sprechendem
Haß entstellt Das Herz stand ihr still vor Schreck

dem Entwürfe des Herrn Schenk ausgeführten 2K5 Ver
einsdiplomen sind bis jetzt 35 an die bisher Prämiirten
verabfolgt worden Der Lesezirkel ist da sich die nöthigen
30 Theilnehmer gefunden hatten bereits mit dem 1 Oktober
eingerichtet worden und es wird ein zweiter Cirkel bei ge
nügender Theilnehmerzahl jederzeit eingerichtet werden Die
Schriften bleiben Eigenthum des Vereins und werden später
versteigert werden Es war schon öfter der Antrag gestellt
worden der Verein solle die Gründung von Kunstgewerbe
Vereinen in kleineren Städten des Regierungs Bezirkes ver
anlassen und fördern Daraus hin ist der Vorstand mit dem
in der kleinen Stadt Hettstedt kürzlich begründeten Kunstge
werbe Verein in Korrespondenz getreten und hat demselben
einige Schriften überschickt Bei dieser Gelegenheit wurde
mitgetheilt daß außer in Hettstedt und Halle in den 10 grö
ßeren Städten unseres Regierungs Bezirkes sich leider noch
kein Kunstgewerbe Verein befände daß der Vorstand aber
bemüht sein werde jede Gelegenheit zu benutzen um weitere

Vereine in s Leben zu rufen Hierauf wurden Statuten
Aenderungen vorgenommen und die ZZ 6 9 17 22 in der
vorgeschlagenen Formulirung einstimmig angenommen Seit
der letzten Versammlung haben sich 13 neue Mitglieder ge
meldet deren Namen proklamirt wurden Im weiteren
Verlaufe der Sitzung sprach Herr Stadtbauinspektor Rückert
über die Herstellung moderner Terrakotten und Fliesen und
Herr Bildhauer Glück zeigte und erläuterte die ausgestellten
Erzeugnisse moderner Lederciselirungen serner Holzbrand
bilder und Intarsien d h Bildwerke deren Figurentheile
aus verschiedenfarbigen Hölzern hergestellt sind Ferner machte
Herr Glasermeister Brandt Mittheilungen über die Her
stellung von Glasmalereien nach Photographiern Herr Pro
fessor Heydemann referirte über den Ausfall der Konkurren
zen und Zeichnungen zu Gittern für das Händel Herr
Maurermeister Kuhnt über den für das Fiebiger Denkmal
Einer von den im Fragekasten vorgefundenen Zettel drückte
sein Befremden und seine Verwunderung aus daß man den
Eindruck des schönen Marktplatzes dadurch beeinträchtigt habe
daß das Haus Markt und Schmeerstraßen Ecke blau ange
strichen sei und es wurde gewünscht daß derartige Häufer
Anstriche im Interesse des guten Geschmackes nicht weiter
vorkommen möchten

Provinzielles
Naumburg 2 Oktober Gestern Abend 8 Uhr ver

ursachte ein hiesiger Handarbeiter auf der Lindenstraße einen

Exzeß indem er einen vorübergehenden Restaurateur um
eine Gabe ansprach er erhielt aber nichts und jedenfalls
aus Aerger oder wie es wahrscheinlicher ist um sich ein
Winterobdach im Gefängniß zu sichern hieb er auf den
Restaurateur mit dem Messer los und verletzte ihn an den
Schläfen Er wurde dann überwältigt und in Hast gebracht

Oberheldrunge n 30 September Heute Morgen
nach 2 Uhr wurden wir durch den Schreckensruf Feuer I
aus dem Schlafe geweckt Es brannte in der Mühle des
Herrn Eckardt Die sehr gefüllte Scheune der Pferde
Kuh und Schafstall letzterer erst neu erbaut sind ein
Raub der Flammen geworden Das Vieh ist gerettet
Zum Glück war es Windstille sonst hätte sich das Feuer
weiter verbreiten können denn die für 1800 neu an
geschaffte Spritze konnte nicht gebraucht werden Nur die
zweite und eine kleinere Spritze beschränkten das Feuer auf
seinen eigenen Herd Um 4 Uhr kam Hülfe von Heldrun
gen und Hauteroda Ueber die Entstehung ist noch nichts
bekannt

Mühlhausen Zu der Nachricht daß sich hier
kürzlich 52 Ehepaare nachträglich kirchlich trauen ließen
schreibt das W V ergänzend daß hier seit 1874
522 Ehepaare sich mit der Civilehe begnügten Der Aus
forderung zur kirchlichen Trauung kam mithin nur ein

sie wollte schreien vorwärts stürzen ihre Sprache ihre
Glieder waren wie gelähmt und doch hing am nächsten
Augenblick ein Menschenleben Alle ihre Empfindungen
strömten zusammen in dem einen Impuls Die Bedrohte
retten auf Kosten des eigenen Leben

Wie es dann gekommen daß sie zwischen dem Mör
der und seinem ahnungslosen Opfer stand wußte sie sich
nicht zu erinnern ihr war als hätte ein Engel sie ge
tragen Und dann traf sie sein Blick den würde sie
nie nie vergessen können Zuerst leuchtete ihr daraus die
wild auflodernde Gluth eines tödtlichen Haffes entgegen
aber sie erkennend wandelte sich der Ausdruck in erschüt
ternder Weise Erschrocken entsetzt mit unbeschreiblich
schmerzvoller Traurigkeit starrte er sie an bis er wie ein
Trunkener taumelnd plötzlich zu Boden stürzte

Der ganze Vorgang mochte in kaum mehr als einer
einzigen Minute sich abgespielt haben aber eine Minute
die Käthchen eine Ewigkeit dünkte

Auf den lauten wiederholten Hilfeschrei der Tante
stürzte der Onkel und fast gleichzeitig ein im Pferdestall
anwesender Knecht herbei Auch sie glaubten nicht anders
als Fritz Schäfer sei vom Blitz getroffen So schnell Wie
möglich denn nun brach das Unwetter mit schrecken
erregender Heftigkeit los trug man den Leblosen ins
Haus und hier in Käthchens zunächst liegendes Zimmer

Hu war das eben wieder ein Blitz als ob der ganze
Himmel sich öffnete und nun dieser krachende Donnerschlag
und dies Sausen und Brausen in der Lufi als stünde man
vorm Weltuntergangel

Scheint s nicht als ob der Kranke sich bewegt
Athmet er nicht tiefer Hat der grollende Donner ihn
aufgeschreckt aus seiner Betäubung Schlug er dröh
nend an sein Gewissen wie Pojaunenton am jüngsten
Gericht

Käthchen lauschte mit angehaltenem Athem den blon
den Kopf weit vorgebeugt Fritz lag regungslos wie zuvor
das iwilce Pochen des eigenen Herzens mochte sie ge
täuscht haben

Wie wenn er nie wieder erwacht Unbewußt
hinüberschlummert in die Ewigkeit Forts folgt



Zehntel derselben nach obgleich die Trauung ohne Kosten
vollzogen wurde Mühlhausen zählt ungefähr 23 000 Ein
wohner

Nordhausen 1 Oktober Der am 22 Dezember
1869 zu Roßla geborene Sohn des Gemeindedieners Johann
Meißner in Diltichenrode entwendete im Frühjahr d Js
aus einem Koffer der Wittwe Knothe bei welcher seine
Eltern wohnten den Betrag von 2 50 und zwar
durch Anwendung von Gewalt indem er mit einer Leder
zange Schusterzange die Krampe des Schlosses löste Er
beging also einen schweren Diebstahl Der freche Bursche
ging aber weiter Äm 20 Juli d Js traf er auf dem
Wege nach Roßla den Schulknaben Paul Blume welcher
aus letzterem Orte eine reparirre Taschenuhr geholt hatte
Der Angeklagte langte ein Terzerol heraus hielt es dem
Knaben Blume vor die Brust uno sagte Junge gieb Dein
Geld her oder ich schieße Dich toot Gleichzeitig griff er
demselben in die Westentasche und plünderte die vorgefun
denen 58 Pfennige Das Benehmen des Angeklagten heute
auf der Anklagebank ließ erkennen daß er es noch weit zu
bringen vermag Die Strafkammer verurtheilte ihn zu
10 Monaten Gefängniß

Zeitz Wie wir hören hat die königl Regierung zu
Merseburg eine Prämie von 300 aus die Ermittelung
des Mörders der Alma Kresse zu Kahna ausgesetzt

Sulza 1 Oktober Heute Vormittag 12 Uhr
wurde durch das Allarmsignal unsere Feuerwehr zur Thä
tigkeit nach der Emsenmühle gerufen woselbst die Wirth
schaftsgebäude ein Raub der Flammen wurden Ueber die
Entstehungsurjache des Brandes verlautet noch nichts Be
stimmtes

Aus den Nachbarstaaten
Frankenhausen 1 Oktober Das hiesige Realpro

gymnasium hat Michaelis d I zum ersten Male Schülern
ohne daß dieselben ein besonderes Examen ablegen mußten
wie es bisher erforderlich war das Zeugniß für die wissen
schaftliche Befähigung zum einjährig freiwilligen Militärdienste
ertheilt Unsere Schule steht jetzt daher mit den übrigen
höheren Unterrichtsanstalten in Bezug auf die staatlichen
Berechtigungen auf gleicher Stufe In der Zuckerfabrik
von Hornung u Co hier fand ein Arbeiter von 16 Jahren
durch Schwefeldämpfe seinen Tod

Gera 1 Oktober Ein Telegramm des Geraer
Tagebl meldet Gestern Nachmittag Schadenfeuer in Saal

burg Städtchen im Fürstenthum Reuß j L zum Land
rathsamt Schleiz gehörig an der Saale mit etwas über
1000 Einwohnern Ganze obere Stadt von Schleizer Ein
gang anfangend in Asche Etwa 45 Wohnhäuser darunter
Rathhaus und Hospital 10 12 Scheunen nieder gegen
400 Personen obdachlos

Auma 29 September Am vergangenen Freitag
stürzte im hiesigen Forste ein 13jähriger Knabe der Sohn
eines Handarbeiters von einem Baume von welchem er
dürre Aeste brechen wollte so unglücklich herab daß er mit
dem Kopfe auf eine Wurzel schlug und besinnungslos liegen
blieb Die unglücklichen Eltern welche schon auf ähnliche
Weise einen Sohn verloren haben arbeiteten gerade in der
Nähe Sie wurden von einem jüngeren Bruder des Ver
unglückten herbeigerufen und trugen den noch immer leblos
daliegenden Sohn zu Hause Der Arzt konstatirte einen
Schädelbruch Am andern Tag war der Verunglückte eine
Leiche

Apolda 1 Oktober Gestern Abend gegen 9 Uhr
brach im Gehöft des Oekonomen Karl Dittmar in Groß
romstedt Feuer aus und wurden dadurch sämmtliche Stal
lungen eingeäschert außer den Hühnern die größtentheils
verbrannten wurde sämmtliches Vieh gerettet

Greiz 29 September Als gestern Nachmittags
während der auf dem hiesigen Schützenplatz stattgefundenen
Vorstellung einer Seiltänzergruppe das Seil welches eben
der Künstler besteigen wollte straff angezogen wurde riß
dasselbe infolgedessen der Seilbock herunter und unter das
zahlreich versammelte Publikum fiel Zwei Knaben wurden
nicht unbedeutend verletzt Doch besserte sich nach einigen
Stunden der Zustand der Verletzten soweit daß sie Abends
den Heimweg antreten konnten Die Vermuthung liegt sehr
nahe daß in der Nacht vorher das Seil von Frevlern durch
schnitten wurde Der Besitzer hat auf Namhastmachung des

Thäters eine Belohnung von 50 ausgesetzt
Ein betrübender Unglücksfall hat sich in Mattier

zoll Braunschweig ereignet Dort stand ein Kinderwagen
mit einem Kinde an der Bahn und vor demselben hielt ein
Fuhrwerk dessen Pferd plötzlich zurückging so daß der Kin
derwagen umstürzte und das kleine Wesen hinaus und auf
den Bahnkörper fiel Im nächsten Augenblicke lief eine
Lokomotive vorüber und zermalmte den Kopf des Kindes

Wissenschaft Kunst und Literatur
Die Marlitt soll wie jetzt vielfach erwähnt wird

ehedem Opernsängerin gewesen sein Bei der ersten Aus
führung von Meyerbeer s Prophet an der Hofbühne zu
Sondershausen im April 1850 trat Fräulein Eugenie John
die nachmalige bekannte Romandichterin E Marlitt als
Udes mit künstlerischem Erfolge auf Fräulein John war
ein Schützling der regierenden Fürstin von Schwarzburg
Sondershausen hatte in Sonders Hausen die höhere Töchter

schule besucht und war dann auf Kosten der genannten Für
stin einer Prinzessin von Hohenlohe Oehringen in Wien
zur Konzert und Bühnensängerin ausgebildet worden Als
die Künstlerin diesen Beruf aufgeben mußte wurde sie Vor
leserin und Reisebegleitern der Fürstin 1863 Seit 1865
widmete sie sich ausschließlich der schriftstellerischen Thätigkeit
Es ist unseres Wissens hiervon bisher noch Nichts bekannt
geworden

Theodor Wachtel hat sich von Berlin nach
Wien gewendet und somit der deutschen Reichshauptstadt für
immer den Rücken gekehrt In Wien wird der Künstler
übrigens nicht auftreten sondern seine Tage in Ruhe ver
üben

Predigt Anzeigen
Am 17 Sonntage nach Trmitatis den 5 Oktober

Erntedankfest predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Abends 6 Uhr Herr Superint I Förster Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Superint O Förster

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Nothstände der evange
lischen Landeskirche

Montag den 6 Oktober Vorm 9 Uhr Herr Prediger Marsch
ner Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach der Predigt
Kommunion

Au St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Pastor ei Schulze Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Herr Diakonus
Richter Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Armen in der St
Ulrichsgemeinoe

In Dienntz Vorm 9 /z Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Ssran
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Wonnabend den 4 Oktober Abends 6 Uhr Vorberei

tung Herr Domprediger Albertz
Sonntag den 5 Oktober Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath

Göbel Nach der Predigt Kommunion Gesammelt wird eine
Kollekte für die dringendsten Nothstände der evangel Landeskirche
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz Kollekte wie Vor
mittag

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor O Hossmann
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
2 Uhr Kindermifsionsstunde Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr liturg Gottesdienst Herr Pastor D Hofs mann

Von jetzt ab sällt der Friihgottesdienst um 8 Uhr aus der
Abendgottesdienst ist um 5 Uhr

Zu Gtaucha Vorm 1V Uhr Herr Pastor Knuth Nach der
Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Müller Abends 5 Uhr
Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Kirche
Freitag den 10 Oktober Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr

Hilfsprediger Müller
Im städtischen Siechenhause Sonntag den 5 Oktober Vorm

9 Uhr Herr Hilfsprediger Müller
Diakouiffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Kathotische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm

9 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstem Trift

strahe Str 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 /z Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 3 Uhr Freier Zutritt sür Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märlerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Gievicheusteiu Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Superint Urtel

Gewinn Liste
der 1 Klasse 171 königl preuß Klassen Lotterie

2 Tag 2 Oktober 1884
Ohne Gewähr

Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten
Gewinne von 60 Mark gezogen

3 53 72 120 73 159 98 217 18 85 88 326 33 39 71
76 84 87 15000 466 82 84 S78 92 631 768 77 836 56
1004 101 216 46 120 71 323 80 37 45 65 446 76 95
503 79 84 90 723 120 801 45 47 43 76 944 90 59 62
2007 30 59 65 107 11 23 203 7 78 326 45 56 86 90 502
15 40 53 90 74 34 99 602 20 56 90 58 150 770 965 93
3000 138 41 42 31 249 50 75 95 311 17 29 42 450 545
73 616 724 25 811 90 69 904 44 53 69 82 33 90 4047
117 99 90 230 90 37 332 94 402 120 11 75 500 84
600 709 35 76 81 340 84 94 913 5160 65 262 95 305
35 407 9 34 563 627 48 7S7 77 857 68 914 239 78
399 416 53 599 90 654 770 77 90 879 947 48 7034
42 47 71 107 13 16 82 93 90 229 303 90 32 46 71 410
50 74 90 97 98 561 77 89 603 120 33 791 94 99 335
62 916 32 50 74 120 8029 49 31 95 102 85 236 200
99 313 18 72 87 424 49 91 90 545 68 631 62 88 90
700 13 826 907 15 9010 22 29 37 76 104 21 53 257 89
442 56 653 61 62 710 14 34 150 389 974 84

10061 70 83 100 90 77 120 230 90 75 374 584
626 90 64 63 77 707 805 28 929 36 39 76 11006 17 90
69 72 107 51 256 81 350 69 93 416 502 32 625 90 54
70 785 863 90 75 80 994 95 12034 86 189 257 313
20 449 607 23 43 120 55 339 71 97 992 13135 120
293 90 322 29 407 90 16 67 79 80 544 640 180 45 77
83 719 23 150 81 835 990 14095 90 117 96 244 88
337 120 69 150 412 20 33 63 515 71 90 724 818 54
71 972 77 15125 51 78 203 23 50 301 12 18 27 32 34 60
65 400 79 501 19 630 97 821 78 98 909 21 51 73 16022
89 111 42 64 92 340 413 81 514 90 41 75 635 150
735 70 71 75 310 32 935 43 54 97 17036 39 90 123 31
42 87 94 249 319 180 64 511 49 60 600 150 10 71 710
73 85 325 85 919 40 4,3 75 90 18042 90 44 51 60 90 95
90 105 10 16 20 98 180 241 320 97 415 42 537 607

33 747 50 310 45 909 18 19 150 89 93 90 19004 46
209 72 319 120 499 532 54 611 12 90 51 150 69 701
80 89 801 130 47 90 912 16 13 44 51 90 73 88

20050 85 164 200 79 273 120 93 305 43 406 90
18 34 610 16 90 78 786 90 92 857 69 94 900 21091
166 90 208 34 120 47 360 72 91 403 30 45 72 77 89
707 90 68 310 90 37 120 56 72 964 69 22029 31 36
38 180 106 lg 58 60 335 90 57 83 90 458 67 75 510
92 612 81 120 82 734 821 90 76 91 i 90 31 36 23011
66 162 98 247 303 73 90 496 566 74 677 713 19 90
864 24030 37 150 226 57 90 69 319 83 512 79 606
120 45 120 96 90 710 53 150 844 93 90 934 63 87

25040 94 250 60 300 80 93 304 32 470 74 605 319 951
26103 16 54 90 231 33 302 34 52 64 69 416 522 32 641
737 81 82 803 19 27 37 65 67 33 98 964 90 88 90 27027
109 120 41 231 95 374 432 644 68 93 714 46 47 71
883 84 28042 97 123 96 300 203 54 57 83 97 352 70
431 56 525 120 42 120 93 98 613 18 39 721 44 60 880
29107 65 85 343 471 507 17 28 601 63 882

80023 57 145 56 66 263 94 385 87 423 42 630 39
61 99 796 811 31003 16 23 120 98 133 34 120 77 84
230 307 83 460 562 605 6 45 94 95 994 32032 49 61
75 83 137 47 85 87 237 120 87 90 341 150 509 603
19 729 358 64 80 984 99 33064 103 13 23 73 90 95 202
28 79 304 80 436 71 72 75 566 637 98 150 725 29 93
919 49 34053 114 29 41 45 332 70 90 421 516 42 656
71 780 95 832 90 946 35036 174 264 318 76 401 24
42 522 24 721 30 62 74 919 36139 79 232 90 327 70
94 462 534 90 602 60 67 71 716 801 85 900 93 37041
167 203 58 90 79 84 90 376 90 96 413 49 39 525 150
60 619 42 727 805 150 90 90 38021 97 120 90 35
225 45 440 76 580 673 7 7 744 86 87 832 910 51 90
76 39045 222 47 83 338 90 448 150 94 599 691 703
19 28 92 831 903

40012 43 91 143 90 54 98 258 59 74 95 304 17 52
98 412 524 51 77 91 628 98 90 312 21 67 68 80 94 927
89 90 41013 122 93 250 120 89 97 99 300 9 12 23 33
57 60 75 96 411 526 34 52 61 3 170 70 72 74 150 734 38 48 65
79 828 31 38 45 43 92 925 42113 49 93 244 301 57 67
457 69 80 85 120 505 33 96 90 692 748 82 811 34 44
914 60 72 43079 90 172 222 150 63 303 90 10 16

567 611 50 90 756 67 7 7 310 42 979 44017 90 60 120
146 69 90 93 222 37 363 493 511 35 61 62 617 705
80 120 839 944 120 76 45058 105 253 12 13 19 67
150 97 343 120 464 75 90 526 37 66 77 626 30 90

96 312 120 56 61 120 90 990 96 90 46047 120 24 31
90 89 202 15 40 90 67 416 20 92 94 553 74 611 90

24 743 95 376 47247 429 34 61 180 77 512 26 73 695
731 73 895 48013 29 42 54 73 l120 162 84 250 57 416
31 47 120 83 533 60 644 53 70 731 853 950 68 79
49037 236 40 90 76 90 304 29 120 33 120 403 66 507
672 82 90 748 345 56 69 961 120 75

SV143 51 57 84 298 340 52 62 120 63 417 26 46
541 89 664 72 80 88 783 826 99 930 93 51104 51 65 88
265 333 53 120 96 180 429 33 95 522 92 90 607 18
50 69 90 91 756 30 96 351 60 70 85 180 993 52122
29 90 62 97 205 8 13 17 28 367 88 92 400 26 36 89 552
607 40 90 748 391 96 934 40 53019 23 157 37 120 88
210 120 14 31 67 321 420 40 509 628 91 757 93 918
43 55 75 54006 90 11 35 261 242 63 333 542 607 73
92 726 90 39 397 962 55030 44 49 104 14 64 208 17
66 90 301 12 41 120 490 90 517 640 98 702 800 8
15 16 31 38 67 981 82 56001 48 113 46 93 90 221 66
58 336 409 12 35 47 557 85 654 120 74 91 325 90 54
79 87 57056 87 159 120 65 93 202 61 77 308 12 90 36
436 56 89 150 517 27 69 611 50 720 37 342 65 76 91 94
903 70 120 95 58120 57 223 48 311 120 90 93 477
530 37 79 643 702 17 79 931 59153 90 97 126 120
90 270 314 63 632 44 150 66 80 90 95 843 50 942 76

60004 7 52 154 90 253 73 303 5 21 74 99 457 72
37 519 120 70 654 65 150 757 73 91 318 53 948 90
82 61033 161 77 241 75 90 30 317 421 72 96 526 77
90 669 91 700 150 327 50 57 84 905 20 63 81 62101

32 67 209 65 85 337 509 20 84 639 36 726 29 809 61
71 946 63065 136 260 74 35 317 84 590 667 90 77
94 713 947 64040 180 79 99 150 147 96 209 47 63
308 453 64 560 76 672 707 36 77 997 90 65015 48
123 54 221 23 64 313 53 82 408 60 67 538 65 77 651
94 739 93 90 344 995 66031 90 43 64 150 267 71
393 400 31 553 738 33 90 97 366 87 67017 32 199
301 431 573 90 84 96 203 43 73 741 47 55 821 41 90
954 120 60 63 91 68014 22 81 89 95 157 227 39 348
441 503 40 150 31 92 640 58 803 5 63 70 69049 121
39 43 80 38 218 61 89 317 40 69 76 478 93 90 564 610
180 24 26 200 732 44 810 200 78 95 913 50 82

70004 82 90 152 53 59 204 9 25 130 360 413 50
546 90 671 741 90 72 863 957 71039 41 43 63 79 200 1 42
90 56 58 86 359 83 411 72 120 524 38 78 120 655 88 860

35 940 90 54 83 72033 66 133 207 90 32 86 90 95
439 92 550 640 723 807 25 77 940 53 66 69 79 73049
114 212 13 62 73 472 75 82 504 615 69 86 814 16 26
38 97 910 90 42 37 74024 53 90 160 203 87 303 12
12 13 39 511 69 605 32 37 726 120 79 808 180 23 90 61
73 95 901 75117 68 31 243 90 78 36 33 99 399 404
25 559 617 53 67 72 724 59 814 64 120 82 923 32 47
76033 90 128 50 87 335 59 90 75 37 444 120 72 529
71 607 59 63 90 733 35 974 77078 98 155 290 90
305 559 64 601 12 60 90 62 746 896 923 78033 90
93 100 13 251 97 99 336 90 97 424 90 511 53 61 07
150 72 73 90 658 31 90 37 764 886 949 77 7S026

33 90 44 55 57 149 90 77 39 331 84 469 546 600 56
704 27 37 56 82 90 83 801 15 16 40 906 55

80020 54 62 76 253 59 303 15 19 33 406 14 51 537
630 83 37 721 343 120 962 68 81071 137 63 33 284
316 27 429 577 85 95 668 740 341 55 30 930 38 45 120
39 90 82016 26 156 120 83 214 20 74 120 82 301 90
3 37 45 61 79 97 425 36 538 43 79 86 693 766 90 869 94
920 22 38 55 97 83114 22 79 205 64 313 53 92 97 401 3 32 48
79 603 48 63 86 786 827 85 912 84045 120 77 83 373 471
530 662 74 812 89 928 33 85004 26 90 30 142 49 339
44 65 90 523 67 74 82 621 65 93 722 827 73 977 81
86028 100 31 95 209 13 43 69 75 80 313 29 39 83 412
56 555 84 816 90 92 87080 194 120 367 410 56 569
77 604 6 53 85 90 723 81 822 3600 30 45 88019 133
90 315 43 50 87 554 73 81 83 672 98 746 61 803 9 35

38 903 25 89036 42 107 8 66 254 90 336 50 59 71 434
80 43 90 72 90 76 120 524 35 90 632 130 53 90 98

778 839 910 22 45
90011 35 255 90 98 309 45 74 75 402 44 563 654

774 81 304 911 25 120 43 120 80 95 S1143 57 120
60 72 90 243 83 326 69 411 31 54 514 45 617 57 69
81 719 24 53 346 57 973 92034 42 51 96 104 33 67 72
200 79 90 85 328 406 31 525 54 307 44 54 30 901 90
29 90 61 62 85 93044 69 105 83 92 120 234 321 546
608 702 340 922 90 76 94053 69 122 238 65 97 120
233 413 24 64 90 83 34 525 72 631 831 39 55 68 90
907 28 150 44 69

Hallescher Verschönernngs Verein
Dem freundlichen Entgegenkommen des Herrn Fischer

in Cröllwitz verdanken wir die Ueberlassung eines größeren
Ackerstückes zur Anlage einer Baumschule Wir bitten unsere
Gartenbesitzer uns von ihrem lleberfluß mitzutheilen und
unseres herzlichsten Dankes im Voraus sicher zu sein

Halle 1 Oktober 1884 I V

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
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meter
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lch
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tigkeit
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Wind

2 Okt

3 Okt

2 Nm
8 Ab

7 M
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756,0
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413,1
l 10 6

4 10,0

4 10 5

4 8 5
4 3,0

N

92
94

92

NW

5M

Regen

desgl

wolkig

Nebersicht der Witterung
Zwischen zwei barometrischen Maxima von denen das

eine über Frankreich das andere intensivere über Ruhland
liegt hat sich eine Furche niedrigen Luftdruckes eingeschoben

unter deren Einflüsse über ganz Centraleuropa nördlich von
den Alpen trübes regnerisches Wetter eingetreten ist Das
Herannahen einer neuen Depression wird durch starke bis
stürmische südliche Luftbewegung und rasches Fallen des Ba
rometers über Westbritannien signalisirt In Deutschland ist
die Temperatur iin Süden meist etwas gestiegen im Norden
fast allenthalben etwas gesunken Auf dem Gebiete zwischen
Kassel Swinemünde und Vestervig kamen vielfach elektrische
Entladungen vor

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schissschleuse bei Trotha am 2 Oktober Abends
1,42 am 3 Oktober Morgens 1,42 Nieter

Der heutigen Nummer unseres Blattes liegt der Win
terfahrplan der Königl Eisenbahn Direktion Magdeburg
gültig vom 15 Oktober ab bei



Hvrmiuw Arvolch
U rkt 13 n l I tGros es durch Neuheiten kompletirtes Lager von

IvMvke Visedäevkell Möbelstoffe
Nvis ÄSvkS SKvI SMLÄ vIi

1 Z uLörstossöii nZorAksllöQ c1iLtsxMöQ
ctnellen KteiöerLcrmctS

Oeutsoliss
Uömvörk k

WoIZÄG

ImioleuM
kür H Us

ÄRÄ8 iKv rvRSiv

H UtUI N
Sonnabend den 4 Oktober er

Vormittags 10 Uhr
gelangen Schulberg 8 zwangsweise zur

Versteigerung 51 gr Drehbank 1 Regulator 1 Plisse
maschine und mehrere gute Möbel

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 4 Oktober cr Vormittags
10 /z Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
zwangeweise

2 Kleidersekretäre 2 Sopha 1 Wäsche
schrank 1 Waschtisch mit Marmorplatte
1 Kücbenschrank 1 Marklkiste Tische
Stühle Spiegel u dergl sowie 15 gr
Lagerfässer unv 2 Weinbottiche

FZketso Gerichts Vollzieher
gr Märkerstrasze 7

Sonnabend den 4 Oktober cr Nachm
2 /z Uhr gelangen Hospitalplatz 4 II hier
zwangsweise zur Versteigerung 1 Mahagoni
Kleidersekr 1 Tisch 2 Stühle und ein vollst
Federbett Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 4 Oktober er Bor
mittags 10 Uhr versteigere ich Schul
Vera 8 hier zwangsweise

7 Stück versch Bilder 5 Fenster
Gardinen mit Stangen 1 Waschtisch
2 Bände Bnck für Alle 1881
1 Bücherrück 2 Körbchen 2 Blumen
vasen und 2 Gypsfiguren

gegen sofortige baare Zahlung

Mittler
Gerichtsvollzieher

Uhrheute Sonnabend Nachmittag 1
Brüderstratze 4 Halloria

tvst vk Anet Commissar
Wte und Mützen

für Herren und Knaben
empfiehlt wie schon bekannt am
billigsten die

Hut und Müizenfabril
Schiilershof 7

Ül

genau nach Vorschrift in nur sarbeächten
Tuchen empfiehlt in großer Auswahl am billig
sten die

Mützenfabrik von 1 1
Schiilershof 7

Wßllitztr Vier DtjiSt
Markt 1 unterm Rathhaus

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füllung mit Schutzmarke

31 Fl Lagerbier für 3
27 Fl Bairisch 3

frco Haus u bitten um gefl Bestellungen

röULsisc1iö

LoäöQMäit ctienZssöllseliatt
Hypotheken Darlehne auf Liegenschaften und auf selbst

stäudige iu größeren Städten belegene Hausgrundstücke
sowie Darlehne an Kommnnen und Geuoffenschasten wer
den durch die unterzeichnete Agentur vermittelt bei welcher
Antrags Formulare zu entnehmen sind und die erforder
liche weitere Auskunft ertheilt wird Es wird insbeson
dere auf die unkündbaren Hypotheken Darlehne gegen eine
Jahresrate von 4 Procent Tilgnngsbeitrag einbegriffen
aufmerksam gemacht

Halle a S deu 4 Oktober 1884

Osoar Herrmaruz
in Firma KU rrinn ii ZK Vitiul

5 7 UWckvr Nklltvl
in großer Auswahl neuesten Mustern und zu billigsten

Preisen empfiehlt

U Schiilershof Z2 am Markt

I

Den ZKmptttiiN sowiealle dieser Saison eleganter und ein
facher Genres empfehlen in reicher Auswahl

Hochachtungsvoll

vesedv LlWller
große Mrichstraße 37 1 Etage

IMöl LxisZsl u o1stsr ag rön Ii lÄ 2iii
der 2ten vereinigten Tischlermeister

empfiehlt sein Lager selbstgefertigter Möbel
Zolide Ausstattungeil i Mahagoni und Ärke

zu billigsten Preisen

s MArkt Ze Eingang dnrchs Thor
von den Anfangsgründen bis zur höchsten Ausbildung Sologesang Theorie
und Orgel ertheilt nach Methode des Königl Konservatorium Leipzig

Markt I I

Fichte Brennholz
in Scheiten liefert frei Station Halle

pro rm Meter 7,00 Mark
Rundholz zu 6,00
Hk Met Sülzhayn b Ellrich a/H

Ltr SV große Posten billiger bei

n/t,/ DomplatzMein
befindet sich von jetzt an

Vvrdersassv IS

C illll A brwirklich fein im Geschmack s s 90 H
Rannischestr 21

ff sauere und Me Sahne empfiehlt die
Milchhandlnng von 1 uSviA il

Zapsenstr 19

Mvbel Ausstattungen
für bescheidene Ansprüche sind wieder in
recht hübscher Auswahl fertig gestellt

Solid geschmackvoll und preiswerth

Geiftftraw Nr 3
Oiiocolaclen

unll Lacao 8
lier Kgl k i eu88 S

Kai8 Vk8tei i ttof Lkovol fabi

Äsbr Ltollverek
in

2O
21 KolÄSQS slUssrns

Isronesris
kevüo lussmmvnstvllung övr kok
proäuetv Volisnöstv mvoksniseke
inrivktungvn Ksrsntli t rvinv kus

IltSt bvi mSssIgon prolson
il mvn 8ollill vl Keuo2siolui ll ckis Lonäito

reisn Oolcmild Oslloatss 11M Orogüsii Ae
sedäkt soviv xotdsks irsivks

Ztollmsrek Zvko fabrikate
kudiso

Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine
Wohnung und Werkstatt

von Landwehrstratze 11 nach
Königstrake 18 WE

Glasermstr
Daselbst ein Lehrbursche gesucht D O

Ivk

ost8tras8v 3
Dr weck lZugiMöZ

Mein Bürean befindet sich
vom 1 Oktober cr ab
gr Nlrichstrake Rr 35
in dem Hause des Herrn n x
Hvvlrvrt
vr

Rechtsanwalt

Äürgctverein
siir städtische Interessen

Sonnabend den 4 Oktober c
keine Sitzung

vssss ksstAuration
He ute Sonnabend v on früh an Pökelknoche

Sonnabend deu 4 Oktober

Älhiilcr Vorstellung
iiuä Iiislzs

Trauerspiel in 5 Akten von F v Schiller
Zu dieser Borstellung werden Schüler

Billets 5 50 Psg gültig für alle
Plätze ausgegeben

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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